
Koch plus Ganzwortmethode nach Michael, DF2OK. 
Der schnellere Weg zum Gehörlesen.

Das Lernsystem des deutschen Psychologen Ludwig Koch aus den 30er Jahren findet 
erfreulicherweise mehr und mehr Einzug in die Morseausbildung. Die Methode setze ich als 
bekannt voraus. (1) 

Dessen Kern ist es, dass die Morsezeichen im gewünschten Lerntempo ohne Pausen durch 
Farnsworth fliessend gegeben werden. Bei einem Tempo von mehr als 60 BpM fällt dabei die erste 
Plateauphase weg, wo das Lernen häufig stagniert. Bei mehr als 60 BpM bleibt zudem keine Zeit 
zum Mitzählen. 

Das Gehörte soll ohne Nachdenken reflexartig erscheinen. Allerdings sollte das Startempo nicht 
mehr als 70 BpM sein. Anfänger und Wiedereinsteiger können hierbei noch gut mitschreiben. Die 
Reihenfolge der Zeichen wurde von Ludwig Koch danach ausgewählt, dass sie sich zwecks besserer
Erkennung vom Klangbild her stark vom vorherigen unterscheiden und das Auffassen besser 
funktioniert. 

Die bekannte Reihenfolge der Zeichen nach Ludwig Koch: 
K M U R E S N A P T L W I . J Z – F O Y , V G 5 / 
Q 9 2 H 3 8 B ? 4 7 C 1 D 6 Ø X = (SK) : ) (IRR) (SN) (AS) (ii) (KN)

Die Betriebszeichen (KA) (AR) werden schon, wie bei den klassischen Kursen auch, ziemlich an 
den Anfang gestellt. Die sind markant und sitzen sehr schnell. Weitere Zeichen können je nach 
Kursziel mit einfliessen. Gehen wir wie üblich vor, so lernen wir die oben genannte Auflistung vom
ersten bis zum letzten Zeichen durch. So war es bisher. 

Jetzt kommt eine, wie ich finde, meine zweckmässige Erweiterung des Lernens:

Koch inklusive Ganzwortmethode. 

Ich habe mir 2001 bei der Kursvorbereitung für H23 gedacht, warum sollte ich nicht das Lernen so 
gestalten, dass gleichzeitig zum neuen Buchstaben jeder Lektion noch ganze sinnvolle Wörter 
dazukommen? Das hat nur Vorteile. Zum einen lernen wir wie gehabt die einzelnen Zeichen. Zum 
anderen nach und nach ganze Wörter. Das ergibt mehr Sinn und das wirkt sich auf das Lernen 
positiv aus. 

Ab einer bestimmten Lektion lassen sich nämlich mit dem gelernten Zeichenvorrat richtige Wörter 
bilden. Unsere AFU-Abkürzungen erlauben bereits kurze "Worte" mit zwei Buchstaben. Ist das Q 
an der Reihe gewesen, so stehen uns fast alle Q-Gruppen zur Verfügung. Sogar ganze Sätze sind 
möglich.

Je mehr Buchstaben dazukommen, desto reicher wird automatisch unser Wortschatz. Im QSO hören
wir zu den Abkürzungen und Betriebszeichen ganze Wörter. Je eher wie die können und uns daran 
gewöhnen, desto schneller erfolgt der Übergang zur besseren Worterkennung und zum leichteren 
Gehörlesen. Welches besonders bei schnellerem Tempo wichtig wird. Mehr Spaß gibts gratis. 

Ich habe mich 2001 hingesetzt und zu jeder neuen Lektion Wörter zusammengereimt. Wie bei 
Scrabble. Meine XYL hat mitgeholfen,  es hat uns viele Abende Zeit gekostet. Die Mühe hat sich 
gelohnt. Es ist etwas sehr Sinnvolles herausgekommen. 
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Wie kann man das nun praktisch umsetzen? Es gibt verschiedene Dateien.

Zum einen diese Erklärung:
Koch Ganzwortmethode nach DF2OK

Dann die eigentliche Auflistung der Wörter zu den Lektionen und Files
Koch Ganzwortmethode komplette Wortliste DF2OK

Ferner die Amateurfunkabkürzungen, die nach den jeweiligen Lektionen nutzbar sind
Koch Ganzwortmethode Liste der Amateurfunkabkürzungen DF2OK

Und dazu das ZIP-File mit den einzelnen ASCII-Dateien
Koch Ganzwortmethode Wortliste DF2OK

In der Wortliste sind in dicker Schrift die Buchstaben- und Zeichenfolgen zu sehen, die gerade bei 
der aktuellen KOCH-Lektion eingestellt sind. Dann gibt es einen Dateinamen beginnend mit 
MH001 bis MH137. Die Dateien mit dem Namen MH047 und MH048 fehlen, das ist beabsichtigt. 
Darunter die erstellten Wörter und Begriffe. Dazu Rufzeichen und mehr.

Diese einzelnen Dateien liegen im ASCII-Format vor und sind daher universell einsetzbar. 
Praktischerweise gibt es sie zusammen als ein ZIP-File. 

Ich stelle unsere Leistung nun der Gemeinschaft der Funkamateure und Morsefreunde zur freien 
Verfügung. Eine Bedingung bzw. Bitte: Ich möchte, dass mein Name und Ruftzeichen mit der 
Erweiterung der Lernmethode verbunden werden. 

Und nun wünsche ich viel Spaß beim erweiterten Lernen.

73 de Michael, DF2OK

(1) https://www.qsl.net/df2ok/afu01a.htm#KOCH
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